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kumr. Z4. Montags , den 22ßen August 1796.

WöchentlicheOstFrLeflsche

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissement.

i Der Herrschaftliche rste HarSweger Platz , welchen B . T . Nanninga bis
M » Y i 797 bewohnst , soll in Lermiso , Montags den s - sten hujus anderweit auf
6 Jahre öffentlich hinwiederum verpachtet werden . Liebhaber können sich besagten
Tages , Vormittags um ro Uhr / auf der Königs Krieges « und Domainen Kammer
«tnfinden und das Nähere vernehmen.

Signatum Aurich , den sten August 1796.
König ! . Preußl . Sstfr . Krieges - mb DomaknenKammer.

r Da von denen disselt ? DrockzetuI delegenen Sandfchellen derjenigeTheil , welcher Nordseits des durchgehenden WegeS belegen ist , mit Sandhafer be-
saamrt werden soll , und daher « dessen Passage , fowol mit Wagen , als mit den»weidenden Vieh « , fortmehrv gänzlich vermieden werden muß ; als wird solches dem
Pudliro , insonderheit aber den Eingesessenen der angränzenden Communen , zurNachricht und Achtung hierdurch bekannt gemacht , um ssch für Contraventioues zahüten , maaßrn diese mit unausbleiblicher Strafe g «rüget « erden sollen ; wornachsich tu achten . Signatum Aurich , am rsten August 1796.

König ! . Preuss . Sstfries . Krieges , und vomainen « Kammer.

; D » der auf den ersten Oktober a . c. anstehend« Virhmarkt zu Wittmnndauf einen Sonnabend «infällt , und an dem darauf folgenden Montag die Judeneinen Festtag haben ; so ist obgedachter Jahrmarkt auf den nächstfolgenden Don«» rrstag den äten Oktober rur . verlegt worden , welche Abänderung dem commeroi«rmden Public » hierdurch zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht wird.
Signatum Aurich , den - ten August > 796.

Königl . Preuß . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kamrner.

Sachen , so zu verkaufen.
r Vermöge der bey den Amt « und Stadtgerichte » t» Aurich affigirkeo Sub«-«ßÄmö-Pateute aitBerkgusSbedinguugen , die auch bey« AuctiyuS.rsmmis,atkRe«.
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Kr zu Aurich « intusrhen und abschriftlich zu habe « sind, solle» die von der Rath -ver«
« andkinn BrantS für ihre 4 jüngere Kinder wider den Steffen HSnricht zu Egels brnL«
Kette z Stücke Meedlasde «, als:

r ) s Diemachen vor der Hrrres - Meede, taxirt Mich nach Abzug der Lasten auf
sr ? Gl . Esurant.

2 ) 2 Grasen ans dem Hungerlande, s,vf der Auricher^Meede, ßleichw-aßig taxirt auf
62 s Ei . Sssrant.

z ) I >/r Diemarhen daselbst, taxirt eben ss auf 55<2 El . Courant,
am rslenund igten Augusts auf dem Amtg/richte, am zostea AuguAi , Nachmittag-
s Uhr aber im blauen Hause vor Aurich öffentlich feil gebsthen, und dem Mrsstbiethen«
des, indem auf die nachher etwa eiukommrndrn Gebotße nicht Wetter reflectirt wird,
bloß mit Vorbehalt der ObervormuudschaftlicheuApprobation eines wsilöbl. Auricher
Magistrat -, zugrjchlagen werden . ? -

r Vermöge der bey de « Amt - und Stadtgerichten zu Aurich afsizirten Sub«
hasiationS' Pateute mit Berkauftbedmgungen, die auch beym Auctions-LommissairReu,
Kr zu Amich er

'
nzusehm und abschriftlich'

zu haben sind, ftkleu die vom weyl . Reseke
Garrel « auf dem Spezzer-Feh» nachgelaAeue, daselbst belegen« Grundstücke , als:

i ) Ein am Postwege belesene« Hau « mit Erbpachtt - Gruude, groß 4 Oiemath 6z
Ruthe «, da« Diemath zu 400 zwölffLßige Lü Ruthen gerechnet, «ach Abzug der
Lasten eidlich gewürdiget auf , 6 ? o Gl . in Gside.

s ) Eia Stück Lande« am Müncke-Wege, groß i Diemath 20z Rutheu 9 ^ uß , da«
Diemath zu 450 fvnfzehufüßkge Ruthen gerechnet , nach Abzugder Lasten unter
Eid « auf 92 <Sl. in Golde taxirt,

am rrten und lytm Augusts auf dem Amtgerichte Aurich, am gisten August! Rach«
mittags 2 Uhr, aber im Compagnie-Hause de« SpezzrrFehn « öffentlich feil grbotbe»,
und dem Meistbiethmden, indem auf die nachher etwa Ankommende Gebsthe nicht wei¬
ter refl-etirt wird, blot mit Vorbehalt ObrrvormundschastlicherApprobation, rugeschla«
gm werben.

s Am 2zsten als am Dienstag solle» auf gerichtliche Ordre vor dem hiesige»
Rathbause de « Zimmermanns Janu klaasra beschriebene Güter alt allerhand HaMalh ;
- ffeutlich verkauft werden . Norden, de« 2tm August 1796 . ?

4 Da der Verkauf der Duffchen Pelde-Mähle bey Loga a« der Em «, kn dem
auf den rosten Iuly durch die Wochen blätter angezrigKn Termin, wegen abermaliger f
Beschwerden vereitelt geworden , der Pelde Müller Claa« Buff aber avgcieiget daß von
einer Hochpreusk . Regierung auch diese Beschwerde für uogegrüudet e k .äret und die j
Querulanteu zur Ruhr verwiesen , auch dir Inhibition von dem Hochgräfl. Evenburg,

'

fchpuGericht wieder aufgehoben worden, aiS,wMrS dem Publieo rm EatiSfacttou der
Eheleute Claai » uff und Grretje Baviuk bekannt gemacht wird : so ist vmumhro, da -
weiter kriue Hinderniffez» - esorgm , et« «euer Termin zumVerkaufoderzur Derbe ««
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eunz mit Bezug auf dir vorige Bekanntmachung auf den 24steu August c. ougcsM. vvtz
können Liebhaber sich gedachkcn Tages des Oachmittags um r Uhr in des Weyert Boss«mannS Lehansnaz zu Loga eiafinden , und auf eine oder andere Weise ihren Dottrk
suchen - ^Loga, den rstea Aug . 1796 . Sommer, Ausmirser.

s Die verwittwete Frau Tomm. Tommiffairm Bruns in Aurich ist gesoorre«,das von ihr selbst bewohnt werdende ansehnliche Haus, au der Langen - Straffe belegen,nebst einer mit Stallungen für Pferde versehenen Schwur , wie auch hinter diesem Hau«ft einen hübschen Garten mit vielen OSstbäumen, io uns Termin» am » 7ster> Augustauf dem Nachhause des Morgen« um n Uhr durch den «usmirurr Meuter, bey dem
auch die Conditisnet einjusrheu find, öffentlich verkaufen zu lasten.

6 Der Hausmann Ihne Andreffeu in Schwriuborff , wist mit Bewilligungdet wsSSbl. Amtaerichtt , allerhand HauSmanoS Beschlag , auch! Pferde, Kühr «mV
Jungvieh , zw ?y DieAatenmit Waitzen, sodan verschiedene DremMen Rocken , Haberund -Lohnen auf dem Halm, und was ferner vorhanden, am bevorstehenden 24strn An«
gust , Set Vormittags um ro Uhr, öffentlich durch den Ausmieuer Eucken verkaufe«lasten.

7 Die Kirchenvorsteherund Bevollmächtigte zu Neermvhr «Men am z-iste«
August Vormittags io Uhr ein Positiv von 4 Stimmen , mit Bühne , und dessen Zu«brhZr, sowie es in der Capelle beßndlich ist , in des Gastwirths Geerd Smits Hauseöffentlich vrrffanfen.

8 Meindert Meinders und Greise Bermds in Bingum sind wistens ihrWohnhaus mit Garten am isten September in des dasigen Vogte « Bullhövers Han«öffentlich verkaufen zu lassen.
Frau Wittwe von Altona und weil. Herr Dock. Med Papinga Erben wolle»ihre gemeinschaftlicheJmmodtlia , als ein Stück Land oder Kamp bey Heisfelee, zwryAcker ans der Gaste , di« LönjrS Hayen jetzt henerlich nutzt bey Leer , drey Weiden ansder Leerer Wester Gemeinheit« ,Weide, «nv eine Grundheuer auf-GerjetBerendsWitt«me Haus in Leer , amMontagden sten September auf dafiger Schule öffentlich »er¬kaufen.
Der Go '

dschmid H. Specht i« Leer wist das ihm inständige von Janue«Vogl verrührende Haus i « der Kampstraße in Leer, rum Zeichen de- schwarzen Adlers,mir dem dahinter liegen«?» .Garten , am sie» September auf der Schule in Leer öffent¬lich »erkaufen lassen . Verkaufs Btdisgnngrn obiger Drey Grundstücke sind bey demAnsmiener Scheltta zu haben.
9 Vermögeder bey dem Stabt - und Amtgerichte hieselbst affigirten Gubha«Btion« . Patentenerstbey-rfS-tea , auch bry denAediiibu« einz«»fthendea »ud abschrift¬
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sich z» habenden Tax : und Condktiouen , soll da« dem minderjährigen Kinde des wepl.
hiesigen Bürger « und Brauers Uve Javffev Ulbeu« zugehörige , tm Oster Kluft 8 e Roll
ssib No . 129 M der « rückstcaße stehende Hau « nebst Scheune und Garten , welche«
mit Isnbrgriff de« Braukessel « uud zweyer Braukopra auf 5502 ß. in Gold gerichtlich
sbgeWZet worden , in dreye » , auf Ansuchen der Vormünder von z zu ; Wochen ab,
gekürzten , und auf den istm Äug . , de » rssten eju «d . uud den lAtrn September a . e-
präsigirten Liciratioss - Terminen , de« Nachmittags um 2 Uhr im hiesigen Weinhach
öffentlich feil geboten und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt
obervormunsfchaftlicherApprobation zugeschlagm werden , da denn nach erfolgter Ap.
prsöakiva «ad nach abgehalleaer Ausmieoerep der Mobilien , der Käufer da« Haut
rum asnexls sofort aotrekeo kann.

Lklrn etwaigen unbekannten Realprä 'endevtes dc« zu verkaufende » Grundstück«
und namentlich denen etwaiges Servitu ?« - Berechtigten wird dürnit bekannt gemacht,
daß sie sich längsten« in dem letzten kicitariou« Termin desfall« zu melden , und ihre
Ansprüche dem Gerichte avzuzeigen , bey dessen Entstehung aber «n gewärtigen haben,
daß sie auf erfolgten Anschlag damit gegen den neuen Besitzer uud in so weit ßr da«
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Rsrdä sn Carrs , den gkss Jul . 1796.
AmMerwalter , Bürgermeister und Rat ) .

12 Am ? tea Teptembee uächstkünftig werden die aus dem Schiffe , de 4 N«<
broedert, auf der Issel Borckum geborgene uud aufgeschlagene Güter , al « y8 EM
Wer holländischen G -nevrr und gö » aalen Flach « , nach den in Termins de« Verkauf«
zu «röfueadrn konditionell, auf gedachter Issel öffentlich verkauft ; auch wird eis oder
»wey Tage vorher , nachdem dir Witterung seys wird , ein Schiff zur Ueberfahrt !m
Grrrtjyhler Hafen auzntreffes ftga.

n In der Riepster-Hammrich will kla« Sver « Wurpt « den rgstcn diese«,
Haber md GLrste » auf dem Halm vou 20 Diemath Laad , uud 2 Pferde öffentlich M>
kaufen laßen.

12 Der Herr landschaftliche Sreretariut Wiarda uud IostitzkomniiffaiM
de Pottere wollen uror . uomtr itz eu zu Neermohr belesenen Hrerd , weichenWrem
Weert « Witkwe jetzt heimlich gebraucht , am Mittwochen den 7tr » Sept . osseukiily
tu Erbpacht verkaufen lassen. Deßfakßge Verrrbpachtihedingvvgen können bey dem
Autmiener Schelten und auch tm Verkaufstermia in Le« Gerd Iaufeu Smikt H«»«
tu Nerrmohrnäher eivgesehen werden.

Wilk« Müller In kerr ist freywilltg gesovne« , seine an der Burgffrsße da-

ßelbstliegendevouFoltert Jausen Hanthuin angrkaofkenebeneinander liegende
Mit Gärten , die zusammes sür , ; y Guld . jährlich »ermiethrt find , SM VonarrM
Peu rtea Sept. auf brr Schuleöffentlichverkaufen t» lasse».
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Verheurungen.
r Am sssten Angust. ist SchSrmarm seu . als Lurator über weyl . Jas Brun«

teri Tschter, mit geeicht ! . kossrur willens, das seinem Esraadeu zustrheudr Haus und
Garten an der Krrchstraßr zu Dersum stehend, nebst 3 Kirchenßtzrn in der Kirche daselbst
auf 4 Jahre ia des Lhirurgi Welleocamps Behausung der Ausmiener Ordnung gemäß
»erheme» zu lasse», umiusteheobe» estenMsy. i797 <mz »rtretru.

r Mit gerichtl - Bewilligung wellen des weyl Gerd Abrahams Kinder Vor«
mindere die von ihrem Erblasser bewohnt gewesene beide in der Hagermarsch belegen«
Heerde Landes groß zusammen 99Diemath gut Bau Ett - und Meedland , welche
des weyl Hausmanns Frerich Oauen Brstogas Kinder «igmlhümlich gehören, auf z
Jahre vonMay 1797 di« May r8 »o am Dienstag den Strn Sept . des Nachmittags
um l Uhr in de« Bogt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verheurr« lasse », n»d
find die Tonditionen bey de« Ausmieuer Frtdag einzusrhea.

Gelder , so ausgeboten werden.
r Die Armen Lasse zu Südrrhuse» hat einige Lapitalien jetzt gleich und um

Martini noch ; «s Rthlr . ziMich zu belegen Wem mit einem »der andern Capital
gedlonet ist , und hinlängliche hypothekarische Sicherheit stellen kann , melde sich bey dev
ßvchhalienden Vorsteher» Adr Wilts Schleuder und Reinder Janffe« daselbst.

2 Der Kaufmann Nikolaus Wilhelm LiaSen in Wttmusd hat nächstkSafti-
gen Michaelis 2400 Rthlr . io Solde , io einer Summe oder auch getrennt ais Vor¬
mund über wrpi. Kaufmanns Engelbert Caungießer Tochter zu 4 Vroceot ziuslich zu
belege«.

z Der Nrmesvorsteher zu Holtrup hat zwey hundert und fünfzig Suldru zins»
bar zu belegen ; wer dazu Lust hat , kann sich dev ihm eiufindru.

4 Der Ansmieoer Martini zu Gros - Dorffum hat als kurstor 120 Rthlr.
in Golde itaslich zu belege«. Segen Prästirnng hypothekarischer Sicherheit können
diese Gelder ia Empfang genommen werden.

Citationes Creditorum.
r Von dem Kinlgl Amtgerichte zu Emden werden anf Ansuchen tes Jannes

Menne » zu Nendorp alle und jede, welche auf einen von dem weyl . Menne Brunns
Herr« hrenden dem Prvso ante« bey der mit leinen Geschwistern avgchoilten Teilu»z zu«
gef denen Heerd Landes nebst ; -/- Grase« Stücklanden unter Nendorp belegen, ein Ei,
vnchuknsi Pfand , den Nutzung« Ertrag schmälerndes Dienstbarkeit« , Benähernngsoder

so«»
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ffonsiigcs Real -Recht haben mögten , hiedurch vvrgela'-eii , ihre Ansprüche innerhalb rs
Wochen, spätesten; aber am Zwu S ptembee uachstkünstig , anhero anzugeben , und de¬
ren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung:

daß die Ansbieibcnde mit ihren etwaigen R a ! Ansprüchen aufvorgcdachteJmms-
bilicn werden pra iudiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auftrlegtt
werden solle.

Signatum Emden im Königs. Amtgerichte , den; rsten May 1796.

2 Dey dem Stadtgerichte zu Emden, find ad instantia« des Commereie ».
Raths k. Rösingh zu Weener, Es -ctales wider alle Md jede, welche auf das durch
Provscanten von dem hiesigen Makler Ja » P . Heykeienborg privatim anerkauftes Pack-
Haus io Comp . 4 No . ? l>. Onverwagtgenannt , aus irgend einigem Grunde eine« Re«
« l Ansprnch , Scrsitnt , Forderung oder Näherkauss Recht zu kaben vermeynen , cum
Termins von drey Mouarhen et rkpro -uctionis pra lusivo auf den rosten September
nächstkünfiis des Vormittags um 10 Uhr, bcy Strafe eines immerwährenden Süll«
fchwcigens und der Präclusion erkannt.

z Dey de« Amtzericht zu Leer ist ad mstantlam des Heye Ap-kes Fleffender der
Higuidations Pro < ß eröfnek, über das von Hermannus .yeldhus privatim erkaufte, in
der neue» Straße im 3teu Rstt zu Leer belegere Haus mit dazu gehörigenSarlengrund.

Es werden daher alle und jede edictaliter avfgefordert, welche aus Naherrechk«
Sfand- Dieastbarkeits oder einem andern dinglichen Rechte an das Grundstück, oder dessen
Kaufgslder, Ansprüche zu Haben vermeinen , um solche inneriialb ; Wonaten, spatesten « «
Termins reproductionis den rosten September cur - bey diesem Amtgerichte anzugekes,
widrigenfalls fie damit von dem Grundstücke pra ludiret, uud in H nficht desselben ««»
des Käufers, zum immerwährenden Stillschweigenhinverwiese » werden Men.

Signatum Leer im Amtzericht, den Lten Inn« 1796.

4 Auf Ansuchen des Jan Peter Huismans werden hkemtt ave und lebe , wri-
che an das durch ihn » vm Kaufmann Claas Viffering privatim angekaufte zu Leer in der
Osterstraße belegen, ins Osten an David V ' ssering, Westen a» Harm Gubia granzesds
Haus cum amiepis , ans Naher -

'jPfaod . Dienstbarkeits oder einem sonstiaen dinglichen
Rechte Anspruch zu haben vermeynen , edictaliter aufgefordert, sich damit binnen ; Ms,
nattn spätestens st« Termins präclusioo den -osten September cur. beyrn Amtgerichte z«
melden , witrigenfasss 8« damit vom Immobil! ab- und in Hinsicht desselben und des
Käufers zum ewigen Stillschweigen verwies- « werden sollen.

Signstnm Leer im Amtgerichte , den rsten Junii 1796.

5 . Dey dem Stadtgerichte ln Norden ist auf Ansuchen des Kaufmanns Et«
vban Adolph Rykeva Citatio Edictaiis wider alle und jede, welche auf da « von dm
E -bea des wevl Jaan Dskhoff Den8 ken Febr. a. e. öffentlich verkaufte und vo« Ek«
-rahkuteu meWechend erstaudese, im SLdrk 'Klnst § te Rott sub As . 218« um Neues
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W ?ge stehende Hast nebst Garten , ans irgend einem Grunde Reak Ansprüche und Fo.
dermgen z» haben vermsynen , cum Termins rrproductionij et anvvtatrsnis von z Ms-
Sachen et p Sclußoo auf dea I4tea September s . c. Vormittags ! r Uhr, unter der
Verwarnung « kann: :

daß die Ausdleibendr mit ihren etwaigen Real -Anbrüchen md Fsdernngsn auf
brmeiöetks Haus cum srmexis präciudiret und deshalb L8 M emgeu Stilljchweigeoverwiesen werden sollen.

Signatum Nordä m Curia , den ; ken Iuny ! 7 ?§.
Anttsverwallrr , Bürgermeister und Rach.

6 Bey dem Gladtzerichte zu Emdes sind ad inst des Wllt Gerdcs Viktor
zu Petkum , edictales wider alle und jede , welche auf dir durch Prosseavten vsn des
hiesises Eheleuten dem Kornmülier Jan Doedsn und Talke Threffeu Rsken privatim an-
erkaufte Kornmühle-, die ki - iae Muhle genannt , nebst dem dszs gehörigen Wohnhaus?,Gatte» und Bude in ? . ro . R . 7 Z - ans irgend einigem Grunde Men Real - Anspruch,Servitut , Forderung oder Kader kauf- - Recht zu haben venmyuen , cum Lernmo von
drey Monate et repeoduct. präelastvs auf den 24steu September a . c. Vormittagsiv Uhr bry Strafe eines immerwährende» Etillschweigen« und der Präclusisn erkannt,

7 Dir Kausteutr Schm'rmann seo . und Hagius zu Dornum erhielten unterm
Izlen August i?77 die nachgesuchte allerhöchste Kön^ k. Concession zur Srbauuug einer
Ziegeles zu Coldinne , im Amte Berum, und verkauften dieselbe nebst dem dabey gehö¬
rigen und von ihnen gebrauchtem Grunde und Lande den Listen Ottober 179z an den
Prediger Wegen« zu Hage . Dieser verkaufte dieselbe des rgten Iuly 17- 5 an de»
Jan « Mit * , welcher sie aber den Lzsten December e. a. seinem Verkäufer , dem Pre¬
diger Wegen« , wieder überließ , und aus dessen Ansuchen um Erlassung der Ediekaliesfindsolche cum Termin» von ? Monates et coanotationis präclustvo auf den LöstenSep¬tember c. wider alle Realvräteodenten , Rrtrahevten und kreditsren , de- Strafe der
Abweisung und eine« ewigen Stillschweigen« , dato erkannt.

Berum, im König! , « mtgmchte , dea4 te» Iusy 1795.
«eitler.

8 Vom Königs «mtgerichte zu Aurich wttde« auf Instanz des Fraucke- avffeo auf dem Neuen Fehn Alle und Jede , welche auf ei« daselbst belesene« durchdir weyl. » artrlt Meenen , Han« Herde« und Iaeob Töanie« in Erbpacht angearm'« enr« , int Westen an die Reue Tüder - Wecke deschwettete« Stück Landes,
1) Für da« von Bartelt Meenen an seinen Sohn Harm Bartels , und von dieseman Pr,v,ranken privatim verkaufte Vritthrik,das von Jacob Tönvre« an de» Vrovocavten privatim verkaufte DMHril,

» . ör? de Dritthrile zvsammeu mit einem Schioot umgebe« find , oder auf das«MSrid derselben ein Eigevthum « - , de« Ertrag der Nutzung schmälernde « Dienstbar-nUs - , BknäheruvgL . , Pfand » »der sonstige« Real » Recht haben mögre « , öffentlich



Mgelade« , innerhalb y Wachs« , tzätrßen« am i - ken September d. I . , vntweh«
persönlich oder durch die hiesige Justiz - Ce- mmiffanen Ktmrnburg , Detmers rc . ih« :
Ansprüche aazvmr^ ea , widriger« die ÄirMribeuse damit' präeiudirt werde » , und sh«»

'
in Hinsicht des Grundstücks, des Käufers Alid des Kaafgeldes , rill ewiges Eriüschtyei«
gen «afrrleget werden soll.

y Vom Könixl. Anttgerlchke zu Aurkch werben auf Instanz de« Aljek Reis«
bert« von , Bpezzer . Zehn , Alle und Jede , welche auf da » z-' ?rst von Le« weyl . Eb^ l
lenken Gerd Jausten Onhgirje und Girver Oltmann « , nachher vvr ihr und ihrem 2tt«
Shemanue dem weyl . Jürgen Löcken beskssrne , hierauf Jener auch für de« Jürgen kü- ^
ckeu Antheil übertragene , von ihr aber, an ihre« Sohn Börchert Gerdes Orthgtef, ^
verkaufte, und von diesen an Provoeanka A jet Re -nderrs g - geu ein andere « Stück Ep<j,
zer - Fehn - Grunde « und eine Zugabe r . fpee vertauschte und »erkaufte Heu« mit SW -
tea und Lende auf dem Hpezzer Fehn , und besonder« auch auf da « zugegeben« Pre-
tinm ein Eigenthum« > , den Ertrag der Nutzung schmälernde « Dienstbarkeit« - - Le .ii'
heruugs - , Pfand - oder lvsst -re« Real . Recht haben mögtea , öffenüich vorgrliidtil,
innerhalb y Wochen , spätestes« am i 6 ten Tepttmber d. I . , er- weder persönlich , M i
durch die hiesige Justiz . Commissarien , Ado . -? isci Jhering , Ad ' Fisci kjadea re. ihre '
Ansprüche snznmslden , widrigmfall« die Ausbleibens« damit prLcladirt werde » , und
ihnen in Hinsicht de« Grundstücks , de« Prosocante« und des Kausgeldet riu ewigtt
Stillschweigen auferleget werden soll.

io Dle Gebrüder« Franz , Hkcke und Beerend Lehdlng zu Midlum in Rel,'
derkand erbten von ihrem wcyl . Vater Leerend Lehding rmal 4 Grase» Landes unter
Midlum belegen, welche derselbe respe- tive von des Jan Jauste» Rademachers Kinder
im Jahre 1777, und von dem Hlnrich Heyko Georg Emen im Jahre l7 « r öffentlich
ängekaust hatte. Um nun für die Ansprüche «waUer Ree» Präckadenteu gesichert l« !
sryn , haben sie Edietales ertrahirek, und zugleich gebeten , iu den Verfalls zu erlaßcnde«Stationen aile diejenigen mit aufzufodern , welche an eine von ihrem weyl , Baker Bee¬
rend Lehding an die ArmemCastezu Midlum ausgestellte und am sten Leccmber i ? <>;
aus da« ihnen »0» demselben vererbte Ziezelwerk und 6 G äsen Lande« « ingetrageue an¬
geblich verlorne Schuldverschreibungzu ; go Gl . Ansprüche haben mögten .Don dem König!. Anrgerlchlezu Emde» werden daher alle und jede , welche ans ^
vvrgedachte -mal 4 Grasen Lande« ein Eigeuthums - Pfand - den Nutzung- Ertrag Ma¬
lernde « Dienstbarkeit«- Benahcrungs - oder sonstig«« Real-Recht, so wie auch besonder -
diejenigen , welcheu an gedachter Schuld -Verschreibung als Eigeuthümer , Erben, CeD'
narien Pfand « oder andere Br !ef« -Jnnhaber irgend einige« Recht zustehen mögte, hier - i
durch ausaefvdert , innerhalb ir Wochen, spätestens aber am i - ten Leptemba nächst-
künftig , ihre Ansprüche «nzngebru , und deren Richtigkeit nachzuweise» , unter der ,Marnuug : l

daß di« Außenblribende mit ihren Ansprüchen an die Grundstücke präeludlret , u«k
ihn«« damit ei« ewigesKtillschwrigr« auferleget, besvndrrt aberda« »erlereeZ»

stk«»



ßrumeut amerti '
rek, und mit der Löschung desselben tm Grundbuche »erfahre« wer«

den solle.
Signatum Emden im König!. Amkgerichtr, den »istrn Junit r/yL.

rr Bey dem Stadtgerichte §n Norden ist auf Ansuchen der Bürgers un*
Sch fferS Jann Akens Bonn C 'katio EdicksItS wider alle und jede, welche auf das , dem¬
selben von dem D » t Wed. WsyerS privatim verkaufte, im Süder -Klufr ne Rot « sub
Ns . no. am Neuen Wege stehende Hau« nebst Scheune und Garten, Real -Ansprüche
und Forderungen, Servitut - oder Naherkasfr-Recht zu habe» vermeyneu , »um Termi¬
nsrrprrSurtionis et aimotativnis »s» ; MsnaHrn et präklusiv», auf den rzsteu Sept.
«. c. Vormittags um r r Uhr, unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbletbeude mit ihres etwaigen Real,Ansprüche« u«d Forderungen , auf
bemrldetes Hau« cum annexis präcludiret, und dethalb rum eivige» Stillschwei¬
gen »erwiesen werden sollen.

Signatum Rsrdä in Curia, den iLten Juu. 1796.
«mtsverwalter , Bürgermeistcc und Rach.

rs Tom Köuigl. Amtgerichte j« Aurich, werden auf Instanz des Schneiders
HInrIch Harms Egge« zu Wiesens, alle und jede, welche auf das von GerdEggen an
Jürgen Weerts, vorhin zu Wiesens, jetzo König! Erbpächter auf Drveckzerel , vo»
diesem an den Schuster Berend Albert« zu Wiesens, von letzcrcnr wieder an den gebach«ten Jürqen Weerts, durch diese » hierauf an den Ryelt Mbes z« Wiesens, und von ihm
«in den Provokanten privatim »erkaufte Haus mit jetzigem Barte» daselbst, nebst einem
Acker in« Osten an Jan» Jasper«, und einem dito ius Osten an Heye Christophers be-
schwekkek, (indem die übrigen Pektinen; «» dem Provocauti nicht mit verkauft sind,- oder
auf dessen Kaufgeld , ei« EigenthumS - de« Ertrag der Nutzung schmälernde « Dienstbar«reit«, Benäherungs - Pfand- oder sonstiges Real Recht haben mögten, öffentlich »orge¬lnden, innerhalb 9 Wochen , spätesten « am 7trn Oktober d . I . versvnlich, oder durch Sir
hiesige Iustitz-Commissarirn, Ad» . Fisct Jhering , Adj . F -.sei Tiave » re . ihre Ansprücheauf dem Ämtqerichte anzumeldeu, und deren Richtigkeit nach »weisen, unter der War¬
nung : daß die «usbletbende mit ihren Ansprüchen an die Grundstücke werden pracludirt,und ihnen damit rin ewiges Stillschweigen, so «sl gegen den Provoeanreu , als gegen»ie sich etwa meldende, zur Hebung kommende Gläubiger auferlegetwerde » soll«.

^ Königs. Amtzericht zu Wittmunv, ist üM den in einem Haus«^ 2^ es und einigen Mobilien bestehenden Nachlaß des ohsiä gst daselbst verstorbe«? "^^s « nv Gastwikths Oltmaan Tiarcks »nd dessen auch wkßi Ehefrauen Rin¬de« Hayeu , wegen Ungewißheit der Masse, der «rdschafclichr Ltguldatisns Prsres e öf«Edietalis wider alle diejenige , welche daran aus irgend einigem Grün»
. ' . ^pkuch uudForderung zu habe« vermeyneu, cum Termins peremtorio zur Abgabe

Schweifung jh^r Ansprüche , auf den Sie» Oktober d . I . unter der Warnu - g er-»anllhvaßdir Ausbleibendr aller ihrer etwaige« Vorrechte verlustig erkläret, und auf
( R«. Z4. V - Hdhvd ) he«
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den etwaigen Überschuß der Masse hinverwiefen werdensoken . Wlttmundim Ärn 'ge-
kiche, den - 2sten Isly 1796. DttmerS.

14 Bey diesem Amtaericht sind auf Anhalten Gerd CaspersEdittales wider alle
Md ssde erkannt , die aus Naher - , Pfand , oder e nem andern dinglichen Rechte M
spruch an ein von Rinzius de Grane privatim « standenes Haus ind Garten , hnler
dem Westerfchvilkofm zu Leer , zu Hab «» vermeynen , «um Lcrmino zur Angabe rsi,
« Woche » et prsclunvo den isten September cur. ; widrigenfalls sie mit . ihren As-
sprächen vom Immobile , und in Hinsicht des Käufers , prättudirt werden.

Signatum Leer im Amrgerichte , des i6len Iuly 1796.

iz Trend Julius und Iann Tjsrcks besaßes ehedem gemeinschaftlich ein a»
der Macken .Rie . r beleqenes Haus und Garten. Der A-rend Jul us verkaufte seinen
Antheil , die west iche Hasste des Hauses und Garten Grundes an Harm Janffcn —
dieser verkaufte solchen wiederum privatim au Iann Gcriees — wsranf es des vorhin!
nlgen Besitzes Sohn Jusius Arends in Näherkauf zurück nahm und gleich wiederum an
HarnkIanssen «bitte, welcher olches nachher dem Iann Berends , und dieser wiederum
ddn 9tes Julius a . c au d«, jetzigen Käufer und Extrahenten Iann Christopherspriva,
lim verkaufte . Letzterer will wider alle Real-Piäkendenten gesichert sryn , hat deshalb
Edlekalcs exwahiret welche auch dato erkannt worden ; es werden demnach alle und jede,
welche an diesem westlichen Theile des Hauses nebst Grund und Gatten ein Eigenthunit,
Pfand - Dienstbarkeits- Näherkaufs - oder sonstiges Real-Recht und Fodernngen zu ha>
ben vermeinen , hiermit ettctaliter voraeladeo. innerhalb 9 Wochen, und längstens in
dem prac »stoischen Termino den 8teu Ottober a e . 10 Uhr , sothane Forderungen dem
Amtgerichke zu Norden amuzeigen und zu verificicen , widrigenfalls sie damit prässndi.
ret, v m dieftm Grundstück und dessen jetzigen Kauffchilling ab, und zum ewigen SM
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatsm Norden im Königl . Amtgericht, den - sstrn Julius 0796.
Hoppe.

16 Bey dem Magistrat in Nordes ist ans Asfuchea des Amts. Vogkes Hedde
Hinrkchr CitatioEdictalij ! wider alle und jede, welche auf das demselbeu von dem hißge»
Bäckermeister Iann Geerdet Bäcker privatim verkaufte, im Norder Kluft zte Rott snb
Wo . ; 4 r . auf dem Markte am Kirchhofe stehende Haut nebst Scheune, Real -AnsprSche
und Ford rangen, Servituts - oder Näherkaufs - Recht zu habe « vermeinen, eum Termins
reprovuetioaii et annotattoms von 9 Wochen et pr -clusivo auf den zte« Oktober a . e.
Dsrmittags um io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibende mit 1h« u etwaigen Ansprüchen auf bcmeldetes Grundstück
prßcludiret unddeshalb zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Nordä inCuria, den rosten Iuly1796.
Amttmivalter , Bürgermeister usd Rath.
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!7 Dev dem Gkadtgerlchte zu Emdes sind ad instankiam der Eheleute DikLS»
kich Oltmanns AthenundHemkeBarch zuPelkum ebictaks wider alle und jede, Ml,
cheaus die durchProsocantm vondesAusssienrrs Hinrich O . Egberts zu Oldersum
Ehefrau RrmdeReiners»ad des Friede Rykerr zu LitMMl Ehefrau Gsetrui - Reiser« pri¬
vatim ansrkaufte Mühle dis große Wühle genauur, u-öst eiucm dabeyöestnölichenWsßn.
hause iaTomp . iRs. ü . cum annrrls et prrtinentiisausirgend einigem8rur.deeiaea
K^ l -Anspruch , Servitut, Forderung oder Nährrkaufs -Rcchk zu haben vermeynen, cum
Termins von drey Äonaren, et reproduclionts präclußvs auf öenzrgstenOctoder nächst«
künftig , des Vormittag« um ro Uhr, bey Strafe eise» rmmrrwähreudeu Stillschwei¬
gens , uad der Präclustsu erkannt.

r8 Dey dem Köniz ! . Amtgerichke zu Emden iß per Deeretsm vom 2keu Ja«
?ius über des wesl. G ^erd Wilken Linsemann zu Jemgum aus pl . min . rao Guide«
AusMeueres - Gelder mit einem Hause Wehende Vermögen derLoucurs eröfnet vsS
ein offener Arrest erlaffen worden . Es werden demnach alle und jede , welche auf diese
Mrmögms- Masse aus irgendeinem Grunde Anspruch und Fsderungru zu Hahrs ver«
MMN , hierdurch « mg - laden , solche Ansprüche innerhalb y Wochen , spätestens aberM loteu Ockobsr nächstkünfrig, entweder persönlich oder durch eiuen zuiäßigrn Bevoll¬
mächtigten auhrro auzugeben, uud deren Richtigkeit nachzuwriseu, unter der Warnung:

daß die Ausbleiöende Mit ihren Ansprüchen an diese Masse präcludirek, und ibne«
damit gegen dir sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger eia ewiges Still¬
schweigen auferieget werden solle.

Zugleich wird allen denen welch« von dem Gemeinschuldner etwas an Gelbe- Sachen,
Effecten uud Briefschaften unter sich Habe« , auigegebe«, solches dem Amkserichk« ge«
treulich amuzeigen, und mir Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche
Depositum abmUefrrn, mit der Warnung:

baß wenn demohugeschttt etwas bezalet, und ausgeautwortet würde, solches für
nicht geschehen geachtet, und zum Besten der Masse anderweit beygetriebes wer.
den ssllr. Wenn aber der Jnnhaber solcher Gelder und Sachen dieselbe »er«
schwrigen , oder -urückbalten sollte , er noch außerdem alles seines daraa habende«
Uuterpfandes und andern Rechts für verlustig erkläret werden solle.ElMtuA Emden im König ! . Amtgerichte , de» isttn Juuii 1796.

iy Dom KSnigl . Amkgerichte zu Aurich , werden auf Instanz beSHemmeFeMv am Rechts Up .Wege unter Marienhafe , alle uud jede welche auf das ihm vondtA Johann Osten Meyer daselbst privatim verkaufte, dort belegen« Hass mit Gar.
ken uud Land , oder deßen Kaufgeld , ein Eigenthums' den Ertrag der Nutzung schmä-'

. Dienstbarkeiks Brnäherungs« Pfand, oder sonstiges Real Recht haben mögteo,öffentlich »orgelnden , in 6 Wochen, spätestens am rrten Oktober d I . persönlich, »der
durch die hiesige Justitz kommiffarieu , de Poltere, Seürenburg rc. , ihre A . spräche aufWn Amtgerichte Aurich auzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweisrn, unterder« aruug-, baß dieAusbltidekdedamit präcludrrt, und ihnen ei« ewigesSMchweige«
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f» wol gegen de» Provokante» . a!i gegen die sich etwa meldenbe , zur Hebung kommen»
de Gläubiger, anferlegrt werden solle.

20 Beym Greetsielisches Autgerichte ist Stativ Edi'ckakiS zur Angabe und In»
stficaiiva wider alle und jede , weiche auf dir dnrch des Lüdje Claassen Ehefrau , Ge-
schr Gerdes , zu Lirckvehrum von ihrem wevl Vater Gerd Iauffcu lgerrbte und un«
trrm 2teu huj an den Hausmann H - ye Ianffeu daselbst verkaufte , unter Uttum bele»
gene 9 . Grasen Lande- einen Anspruch , Forderung , Nicherkmfs , DikostbarkeitL - oder
^ nstiges Recht zu haben vermesues , cum termmo vsu 9 . Wochen et prärlastvs aus
den 27stes Octodrr aächßkänftig , dev Strafe eine- immerwährenden Etillschwrigkk -,
erkannt. Pewsum am König ! . Amtgerichrc , den kzten Aug. 179s.

Citatis Edictalis.
r Dsn Gotte - Gnaden Friedrich Wilhelm, König von Preußen re. Unser»

gnädigen Gruß mssr l Wir lassen Such Gerd Antßsa « aus kretzdorf hiedurch bekamt
machen , daß weil Ihr wegen angefchuidigter schweren Verwundung de< Gerb Garnier-
ans öffentlichem Wege in Untersüchang gerathrn, und au- dem Gefängmß echapiretauch
bither « stüchtig geblieben seyd, Sure Ehefrau Lskie LSnjeS eine EhescheidnogS . Klage
Wider Euch aagestestet habe , und dir Vorladung >nr Beantwortung der Klage mit bey«
gesägte » Klage. Protokoll auf dem hiestge« Amrgenchke wrleibst Ihr selbige eis '

ehrnkö» '
urt , affigirrt worden worin Ihr citirel seyd, in dem zur Deantwsrluug der Klage, und
zur weiters rechtlicheu Berhaudlung darüber mit der Klägerin auf dru sie» September
Vormittags 9 Uhr anberaumkea Termin vs? Unftrm Drvutirteu , dem RrgiervvgsAe-
ieresöario Schepler persönlich zu erscheinen, Lach vor drmstlberi über beo Inhalt der
Klag« vernehmen zu lasse », und aste zur voMZudigen EcSterung der Sache gehörte

Nachrichten nach Eurer besten Wissenschaft der Wahrheit gemäß wikzuthetlen.
Solltet Ihr ia dem anberaumkea Termin weder iu Pensa noch durch rioea Se.

»ollmächtigten erscheinen ; so habt Ihr zu gewärtigen , daß dir iu der Klage vorgetrageue
Thatsacheu für richtig werde« angrnomme« werdech und dara-uf dasjenige- was nach
dirfen Thatjacheu und den Gesetzen Rechtens ist wider Luch festgefttzrt , und auf Anru¬
fen der Klägerin zur Lrecution gebracht werden wird.

Vrseben Aurich, deo i4iru Iulü 1796.
König! . Prenß . Osifr . Regierung.

2 Det wryl. Lehrend Luiken zu Leersrt Kinder, Lugbert i ? 47 , Ukbt r754,
und Albertie 1759 geboren , haben beide erstere im Jahre i ? 72 und letztere im Jahre
1780 diese Provinz verlassen, und aller Müde ohnrrachtet hat man vou ihnen seit der
Jett -ein« Nachricht einzieheo können. — Et ist daher von dem ihnen bestellenLula-
1»r auf Tode- -Erklärung angrlragea worden, diesem zufolge ladet das « mtgerichte zu
Leer den Eagbrrt , Ulbt , und die Aldertie Luiken oder deren unbekannte Erben and
rrbnehmer hiemit edirtaliter vor, fich innerhalb - Monaten, spätestens inLermioo ptt



ttmtorko den rasten Januak1797 bey diesem Amkgerichte perfllllich oder dsrch sink«
bchörig L osZm^ chkiqke?- za «rlöen , und weiter Anweisung zu erwarten / widrigenfav«
Ke für tsderkiärtt u. s ihr au« pl . miau« uz Rthlr . bestehende« Vermöge» des säch-
ßkU Veiwasd en ausdezalet « erden soll.

SiMliru« Leer t« Amtgerichte, de« 9ttn April l - -S.

Notisicationes.
r 7'

^vee kostl^lce proste ^ erne LalanTen äsar ! , LL zss«
? onä asn Qevvoo^en kan v^oräen , uic äs ssLnä te koo ^r bz^
Ilsac ^ bräkams 1» äe sooäenKraut tot Lmäen.

2 Meis ansder Wrstrrstraße hieselbst stehende« Han« und Gatten , so v«
z Jahren fast ganz neu gebauet «vorder-, ist auf May 1797 auzutrrtcn , au7 der -Haud t»
kaufeo ; Lusttragende wollen sich bey mir melden Rordea , den zttn August «796.

H. Hmrichs , Amtgerichttvsgk.
; Im März diese « Jahr« ist ein alle« Dsot ohne Seil und Thauwerk a«

- e« Lester Bruftr Deich angesoSIt worden. Da stH di« Hierh 2 R-rmand dazu ge¬
meldet, so wird der «nbrkaante EiqentöüMr hiedurch aufgebothen , siG binnen 14 La^
gen hirftlbst zu melden uad sein Eigenthum zu just fi iren ; widrigenfalls derselbe zu -r°«irrigen hat , das ei öffentlich verkauft wird und sie Gelder nach der Vorschrift werden
»ttweadtl «erden , Eseu« im Amlgerichte und in der Rerrtey des zten August 175 s.

Lölling . Einfeld.
4 Der Bastwirth Jacob Meuseu auf der Rachdörß ist willen« sein Hau« und

Garten zu Lütetsburg, so jezt von Menno Jacob« Mrnninga Wittwe ibewohut wird,
au« der Hand zu verkaufen «der zu verheuern. Vas Haut ist 1794 ganz neu gedankt«ud vsa asten Lüsten frry , und der dahinten befindliche schöne Garten pi . m . Ein Die.
malhgrrß . Kauf - ober Hruerlustize werden ersucht ßch ehesten« bey vbbeugnntru zu
melden Uüd zu coukrahrrea.

5 Oer Roßmüster Arie« Javssen Spree zu Rsrdeu hat Körbe in Sorten,
fein und grob , mit und ohne Deckel und Henkel , worunter recht feine von französischer
Arbeit , zu bistigen Preisen , zu verkaufen; erbittet sich geneigten Zuspruch.

6 6 ^ 6 . kä. Koster koomküveeker en Zsstverkoopsr te
Oronin^en , tot clvlele ?rv^en te belromen , ulte soorten vsu
vruxt- en onvruAtärAnZenäe Loomen en käseliers ; voorts LnZel-
Lclis Lossen, als meäe e^te 1u1«23Läen, kloewdoüen en vsste

Zlosm-
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Moemplgntsn ln msnl ^ ts vsn 6s sclioonKe Zoorbsn » Keeommsa-
Zserä ^ ick vrisnäslz -' k ln ee » isäers 6unst , LN verspreskt xrom^
Le Le !i3R<ieI1nA.

^ D !r Gemeine zu Arle bat resolvirek, ihre Kirchen - Orgel nach estrem bars »
Wer ausgemachten Best - ck tüchtig ausbeffern und repariren zu lasten : et haben also die j
Orgelbauer , welche kust öezeigen solche Reparatur avzunehmen , flch am z - sten August r
in des Kirchvertvalters Bercnd Mackes Hanse in Arle einzustaden, da den« der Mindest« t
««nehmende den Zuschlag gewärtigen kann.

» Der AusNienrr Tucken ts Ssrns suchet gegen Michaeli dieses Jahres eint»
Menschen von pl . min. 22 Jahr alt , der das Ausruffeu bey vorfallesden AusAienerey«
«s wahruchmen, auch gut mit Pferde und Wagen umgehen kanu , dabey im Rechnen
und Schreiben ziemlich geübt ist, in Jährlich, . Wer hiezu Lust und Geschick hat, und
Zeugniß seines Wohlverhaltevs beybriagen kann , Ser melde sich je eher je lieber prrsön« ^
lich, oder durch postfrrye Briefe bep ihm . r

y Da der auf den i9ken September Liefe- Jahre- einfalleude Jahrmarkt r
ckn den ?a !enderu aus einem Versehe« nicht angeführt worden ; als wird dem Public»
hiedurch brkannt gemacht , daß dieser Lambrrtimarkt am gedachten Tage hieselbA werde >
sbgchalttn werden . Aurich in küria , des lüten August 1796.

Bürgermeister und Rath.

ro Das gegen den Kindermsrd und wider die Verheimlichung der Schwa»«
gerschaft oder Niederkunft erlassene Publicandum, ist bey geschrheuer Revision im Am»
Aurich an allen Orten, wir sie in der Intelligenz vom9 «err Febr. 1795 . No . S . y. 145. >
angegeben find, anvsch «ff-girt befunden.

Aurrch im Amrgerichte, des i7teu August 1796.
n A» zistrn August 1796 soll der sogenannte hohe Weg , von Leer bis

reermy , mit Tte« und Stempel r Fuß zu erhöhen und zu verbeßern , an die Mindeste
«nschmeade öffentlich ausverdungen werden.

Auch soll die nötige Reparatur an dem FZHrßieg und dem Fährwrge von Es«
^umer Fahr glrichfsöi an die mindest Annehmer, öffentlich antverdungeu werden ; wes « l
halb Liebhaber uaö Annehmer sich am 3lstes AugustVormittagsum § Uhr daselbst , !
vey der Galgen Fenne rtofinden vnd ihres Vortheil wahruehmea können. Aurich, de» l
irrten August 1796. Hermes.

- .. . . * 2 Bon des landschafss. Seerekairs T . D . Wiarda Ostfrkestsche Geschichte ist
bereits der Ste Baud bey mir erschienen. Dieser 6te Baud enthält den lauge» Zeit«
raum von rsör , bis 1714- oder dis fortgesetzte Geschichte unter der vormuadschast'

siche»



Mm Regierung der vswhigen Hrrzogln Christine Chsrkskte , ferner unter dem frlrd-
fertigea .Zück«» Christ ' !» Eberhard md das« den Anfang der R ?strrvsg des FärsteaGssrg Wsr -chts. Borzüglich merkwürdig sind barm die Streitigkeiten der Regrer-haases mit dm Skändm , die deshalb in Wien medergsctzte HsfksmmWvn, die Lhri !-
vahme des Kaisers, der Geurralstaatrs,, des khurfücsten von Brandenburg und desBilchsfs vs » Münster au diese Irruuzea , und endlich derer, Abstellung durch den Han-vSoenschca Äergleich ; ferner der Einfluß des Reicht krieges mit Frankreich auf OstfrieS»Iund , wohin vorzüglich die Einquarttrung der dänische» , braunschweigjschea und müu«
sterischen Truppe» , das kaiserliche Protectariunr für Ostfiietland, der mit dem Chur«jü : stm von Brandenburg abgeschlossene Quartiertractat und deu Einfluß der StadtEmde» in den RyMickischen Frieden gehören; dann die Einrückung der kaiseri Daive«
gardc, dir unvermuthrke Landung der braabenburgischrn Truppen bev Gretsyh ! , dievon dem Etzurlüistm errichtete afrikanische Compagnie in Emden , die Erdverbrüderungjwischsn OWeiland «nd Hannover , und die dem khurfürsteu von Brandenburg ver«lirheae Auwarkschaft auf Ostfriesiand ; und endlich die Erlöschung der ostfriesischen ap»panagitteu Linie in den kapfera Grafen Friedrich Ulrich , die Streitigkeiten der Reichs,vrrwchr über das ostfriesisch.' Vicariat und einige KirchenaugelegenZ- tteu. Der Prä-numirattostpreiL dieses Bandes,st i Rthlr . 4 gGr . Ladenpreis r Rkh 'r . i § gGr . Wera8e 6 Theiie zusammen nimmt , erhält da« Werk noch zu dem PräuuMeratisnspreis«s i Rchlr. 4 gGr. Aurich , den i ?ttn Aus. 1796.

August Friede. Winter , LuchhLndier.
IZ Op Woev8ZA§ Zen ziKen ^iuxu8tus kl a. 2Ll ZoorZsNsL-kelggrs üe ^nin§ en Ltiarpestier » op Ze LsurlenLazi te LmZea,vpentlyk ten Verkoop xepresenteerä v^orZen , eene partk ^ Ikee,delisanZe in 3§t ^nsrt Kistze8 be8ts Louckon , t^vintix Zito Oon-xo , en dien Zito Lumpkos Ume ; lvsar van äe Uonüers op ZenäsF äer Verkoopin§ Luken de Äen r^n.
14 Oe OorlelmsLker MnZeriku8 Holtkuis ^voonacktix teLmäen in Ze Vuläer- LcrJLt , ieZert een xsruimen tz?Z uit oorLnukäst Zebrek uan In^reZienten kaZ , niet in ttsat L^näe xevveestHostert te dünnen leveren Zeu^elde Zuurea donZe : keest nu vve-6er Ze re^te In^reZienten , en i8 Zus nu vveZer in Ksat ZzrZsM»wer Nostert te Nsslen en te Verkoopen Zie prompt Zuuren dsn ^e-iz'd vosr ZeLen . RecommanZeerä rkck in een isZer8 6un8t endelooft eene prompte Leksnäelwss . W . Oe Lrieven en Vaatenksnko.
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15 k^ eero ^ rserieli » vronsems Ln R ^ ürm is voorneemsvs,
2MS in R ^ sum Kasnäs jZuis uit 6s ksnä ts Verkoopen , sm 0^
Nazr 1797 ssntettseäsa . l ^ stkebbers kurine » rick äesvvexsk bx
dsm vsrvoeZell.

16 Vs Ks8tslsm vsviä Mlken in 6s § ou6ea k^ os tot k !m.
6em , Kee5t ox ket nieu ^ve allsrksnäe fr33i .se vsräekts en opevs
^ZAt ^ s ^ ns ZekrsAen em 00k Ksrsoels . IUbkebbers 8Sne § 6Q ^ ^
6e om ts Loops » » kunoen 2lc !i ksm meläea.

i ? Der Schneidermeister Carl Julius Michzelsen ia Loga , verlanget sogleich
»der um Michaelis riuen DchmtdergrsrLeo. Wer daj« Lust hat, kann sich dey ihn,
melden , »nd sogleich in Arbeit trettu . Cr verspricht gutt Arbeit und auch guten Loh».

18 Die Kirchserwalter zu Victorbur , Emme Ianffea und Gerd Herren Krie¬
ger, sind Willens die Färber - UN ) Glaser -Arbeit bey der neurrbauteu Pastsrry , daselbst
öffentlich an den Miustanuchmcsdeu ausiuverdiuge». Liebhaber hiezu köunea sich a«
Mittwochen den z >stell « ugust, Nachmittag« um 2 Uhr, in der Pastorey eiufinden M
assehmru.

ry Simon Janffrn Uveu tu Norden iß iu kvrtzeu aut Schweden , durch eia
Schwedische « Schiff , eine starke Lahdung Ersen , Theer und Oiehleu , «ud Maares ab
irr Art erwartend, bsv Ankunft de« Schiss wird de« Poppe Hiddikke da« Geschäft der
Ausladung übertragen ; zur Nachricht der Mutschiffer, die sich dar« der AvslaVrvz.
« egen bey ihm melden können . Was in der Folge der Zeit, au« de« Osten , Weste»,
Südes und Norden , au Ladungeu von andern Maare « für Rechnung des Simon IM
ft» Uveu komme« möchte , wird alsdas « auch wieder gehörig augejeiget werden.

20 Am Nächsten Dienstag de» rzsteo diese«, sollen «iuige Haufen wohlM »"
»enrt Heu au« der Hand bey Sandhorst verkauft « erden . Liebhaber können sich W
des . Nachmittag« z Uhr daselbst «« finden.

Verlobungs - Anzeige.
i Unser» sämtlichen Anverwandten , Frenudes und Söuaeru, machen »stk

hkmit «usere eheliche Verlobsog ergebeust bekauut. Leer, de» irte « August 17- »-
Lerk« Harbers. Jauna Nasaen.

Geburts - Anzeigen.
t li ; keb äe eer inMe Vrlenäea eu Lslrelläen 6oor öere»

xe-



Aevvoosen vvs§ bsken6 te maaken , als Zat MMe k^ulsvrouvv W-Ke Mekoss Fkbvoren ^VenvinZaas , Zen ^äen äe^er aller-AelukkiZsben voorspoeäiZst is ontbonäen van eene tvelxelekapene Oeckter;ver^ekert: Lynäe van äe ^vaare vreuxele on^er beiäerL^Zscks Ou-Zeren en xosäe Vrienäen , ver^oeke van örleven van ^ellcitatisverlckoont te bl^ven . I-.o§a , äen i4ten ^ uxustus 1796.
1-. MekoF.

2 Ich Hase büß Vergnügen meinen hochgeschützken Verwandten und Fk«m.-ra hirmit ergebenst bekannt zu machen , daß meine geliebte Ehefrau diesen Nachmittagbin einer gesunden Lachter glücklich entbunden warben. Ditzum, den r NeuAugust?7St. Vitt G . Mutstert.
z Unsnn werlhgeschStzteu Verwandten und gute» Freuddeu mache ich dieM rzten diese« erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau van eine » gesunde« Sohnhiemit ergebenst bekannt. Aurich, den iMn August 1796.

Reuter , A«et. ( »mmissair.
4 Heute Nachmittag um r Uhr wurde meine Frau vs« einer gesunden Lisch,ter glücklich entbunden. Emden, den e6ken August 1796

F. van der « aS.
Todesfälle.

r In der Nacht vom Jul . 2 Uhr starb mein zweiter Soha Cert HknrichkHeri-s sndk» 8»lgeuet« Stweytägigen bötarttgeu Nerves - und Friese! Fiebert imrssteaJahre sriurt krbens, zu Norden, woselbst er dir Echaljahrea bereits volendet, und imLrgris stand die UalvrrfilLt zu brziehr». Ich erfülle demnach die traurige Pflicht die.ken für mich und mriseu übrige« Kt d »ru sehr herben Lsdetsaßl, de« Verewigte » nutzmeinesVerwandten undFreunden, - jedoch unter Verhütung aller schriftlichen Deylridt«-ezeugvog, welche nur immer iminen gerechtes Schmertz vergrößern könne«, — hie¬durch ergebenst betaust zu mache ». Imuelt, den rsstea Iuly 1796.
Wtttwe Hrrlyn und Kinder.

2 Am 9ken diese« wurde mir meiar geliebte Ehefrau «athMsa Euphemiageb. Helperi nach einem kurzen Krankenlager « « 48sten Jahre ihres A ter« an einemEchlazst-rß durch den Tod entrissen . Diesm für mich so schmerzhaften Lrauerfall ma¬che ich hieturch meinen Dkkwaudten und Fremde«! gchorsamß brkaLUt. Smdkü , de«* 4tw August 1796. Iaeguet de Potkerr, Bierz. Secretair.
Z Am rrttn Licht Msrgeut zwischen 4 und 5 Uhr starb nach einem drey«(Rs. 34. Eettttk ) «vöchige«
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Milchige» Kraukenlager an dev Folgen einer SchiagssusseS unsere vielgeliebte MuhG
die Frau Regina Maria. gekshrse Zyden , Wittwr des längstverKorbenen GMsHnM
und Schütze« FähndrichS Herrn HiaricaS Rewmrrs, isi 77steu Jahr ihres rühmliche
Alters , welches wir, unter Verkittung aller schriftlichen Brpleidsbezwsoügro, , W»
und unfern Verwandten und Freunden, hiedurch ergebenst bekannt Wachen, tzsent»
den 15keu August 179k

Der Verstorbenen nächstes Verwandte und Erben.

4 AanäoenlnZsvol bevinäen ovs verpliclit , on^e Vrles»
Zerr en öekenZeu IZNAS Zen tIrans meestal xebrulkel ^ke Manier
dekenZ te msaken , Zat ket 6oZs bskraasst lieekt on2en veeldeloa-
venäen sonxKen Oocliter Immlena Lonman in üet loäe / aarkaL»
res Ouäercjvms , keäen Normen te 6 Hur » äoor eenen raxten Oooä
ult on2en lüekäearmen vvexteruLken r naar Zat 2^ seZert 14 Lt»
inaalen onäer liet veräuursn van kartpriemenZs Lenauvvtkeäe»
in eene boosaartisse natuuri ^ke ? okken2iekte » kartpran ^enäe §s°
5VvrKe1Z ksät . Van Lrieven van Lonäoliantie verLoeken vv^ ver,
tclioonä te bixven . Lmäen , Zen 16äen Huxuatua 179 6.

Harwannus Lomnan en Vrouv.

Lotkerkfachem
r Dey Nchuur der stell Eiasse Lter Berliner Lstkeris sind in unser Hanpö

komtsir folgende Grwisnste herautgetommen , als No . 11428 . 4665s. jede «it ros
rl. 40114. mit 52 rl . 17549 . 46674 46090 . Me mit 20- rl . 46687. 57177»
jede mit 15 rl . zoics . 25 42- 44 62 . 6 z, 94 . 11409 . n . 17522. 24. 57. 71.
75 . 79. 24925 . 24. 27» 65 . PI . Z « i2Z 27 . 28 . 42 . 49- 51 . 77- 42ik0 . N.
24 . 71 . 76 . 97 466 z 1. 57 l ! 8 . 2Z . trde mit 8 rl. Die Grwkmste werden ssgleiH
wo dsrEnifütz geschrhrn aiubrzahlt , die nicht hrrausgekommene Loose müßeu bev Mk>
tust bet Anrechts vor de» rskev Eept. h . a . reaoviret werden, weil alSdaandie DHE
der Zten Elasse sestgefetzt G «anfloosr sind bey uns tu Habe«- Aurtch, den ttm
Nsgust 1796»

Joseph et Wslff DaN «, König !. Lotterie Einoeßmek S-l
Elaste» et Zahlen Lotterie.

L Ney Ziehnng Ser zweyterr C lasse 5ter König!. Berliner Elaßen ^oikeck,
ssnd in rwserm Havpt Comtoir folgende Ro . hrrguSgekommen, als Ns. 3485 Z ' OM
jede mit 15 rl. Ro. 3432. z ioiz . 21 . 24 . 46747. 7z . sede mit 8 rl. Die M
winnsse werden gleich, wo der Einsatz geschehen iß, Mbrjahlk, Sie nicht herausgelv



MNkLosse, «ivOn bey Verlust ihrer Anrecht vor den irtrn Sept . renovlrrt werdet
weil dieZiehnuz der z ?enklaffe alsdann sestgesetzrt ist. KausisZft sind bey uns zu ha«

Wr !^ den l <Steu August 179s.
Feiblmau et Siemou Srckels.

3 De» Zithung der 2ttn klaffe der 5leu Berliner Lotterie, sind in meiner
Hiwpl-ksllette folgeude No. hersuszekammen , alt No-. 2927s. mit 100 rl . Ns.
L ; 6i . 73 . 74 29269 . 79 . 44584 56809 . und 7Z . jede mit L rl . Die Ge»
Linuste können bey denjenigen CoSectenr , wo der Einsatz geschehen, in Empfang ge«
«»«men werden . «uch dienet zur Nachricht, daß noch Kaustoose zur ztea klage bey
mir vorhanden sind. Wttmmrd, den r6ken August 1796.

Joseph Mssrt.
4 Bey dem Königs. Lotterie Einnehmer Itsaias Meyer zu Norden haben

zur rten Classe ster Berliner Lotterie folgende Nummern gewonnen, als : No . 5557 ; .
jll roRchlr. No ; o6a. 6 ; . 12636 . ^ v . s7- 62 . ; » 8» r . - 5 . 46882 5754 » . 48»
61 . 61 i i . und55595 - jede mit8 Rthlr. Bey Verlust des Anrechts müssen zur Zten
klaffe , welche Ziehung den rrten September geschieht , die Loose verneuerk werden»
MusischM hrlirdige Sätze zur Zählen - Lotteriefindjederzeit beymir zu haben.
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